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(Nr. 14354.) Polizeiverordnung zum Schutze des Gedenktags für die Gefallenen der Bewegung am 
9. November 1936. Vom 2. November 1936. 


* 


Auf Grund des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 (Geſetzſamml. S. 77) wird für 
das Land Preußen folgende Polizeiverordnung erlaſſen: 


sel, 
Am 9. November 1936 find verboten: 


1. in Räumen mit Schankbetrieb muſikaliſche Darbietungen jeder Art mit Ausnahme der 
Darbietungen der deutſchen Rundfunkſender; 


2. alle anderen der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranſtaltungen, ſofern bei ihnen 
nicht der dieſem Tage entſprechende ernſte Charakter gewahrt iſt. 


§ 2. 
Für jeden Fall der Nichtbefolgung dieſer Polizeiverordnung wird hiermit die Feſtſetzung eines 
Zwangsgeldes in Höhe bis zu 150 RM, im Nichtbeitreibungsfall die Feſtſetzung von Zwangshaft 
bis zu zwei Wochen angedroht. 


Berlin, den 2. November 1936. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter des Innern. 
Frick. 
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